
Wilhelmshaven als GAS Umschlagplatz?
Segen für dieWirtschaft oder Fluch für die Umwelt?

Informationsvorträge · Schiffsfahrt
Diskussion · offene Fragerunde

dieBasis lädt zu einer politischenTagung ein.

Wann: 21.10.2023 ab 12:00 Uhr
Wo: Restaurant„La Primavera“ (Middeldiek 4,
26434 Hooksiel) | Schiff "MS Jens Albrecht",
Außenhafen Hooksiel

Programm:
Ab 12:00: Einführung im Restaurant "La Primavera"; mit einem
kleinen Imbiss

13:00-15:00: Kurzvorträge zumThema

15:30-19:00: Schiffsfahrt, um vor Ort das Terminal„Höegh
Esperanza“ in Augenschein zu nehmen, Informationen zu der direkt
anliegenden Miesmuschelsaat Leinenkultur zu erhalten, die
Bedeutung desWeltnaturerbesWattenmeer zu erfahren und die
mögliche Schädigung dieser Landschaft zu diskutieren.
Diskussion und offene Fragerunde, kleiner Imbiss (Schiffskiosk)



Vertreten durch:
Carsten Meyer und Iris Günther

dieBasis LV Niedersachsen
Haltenhoffstr. 50
30167 Hannover
post@diebasis-ni.de
www.diebasis-niedersachsen.de
Tel.: 0511 80 90 79 22 - 0
Fax: 0511 80 90 79 22 - 99

Aktuelle Details zum Programm und
den Inhalten finden Sie unter diesem
QR Code:

Oder unter:
https://diebasis-niedersachsen.de/lng

Zu den Hintergründen:

Diese und weitere Fragen sollen diskutiert und geklärt werden.

In Wilhelmshaven wird seit Dezember 2022 Flüssiggas (LNG) für
Deutschland umgeschlagen. Dieses Gas ist hauptsächlich Frackinggas

aus den USA. Aus Umweltschutzgründen ist die Gewinnung dieses
Gases in Deutschland nicht gewünscht. Für den Umschlag des Gases
wird die Umschlagsta�on Höegh Esperanza in unmi�elbarer Nähe
des Weltnaturerbes niedersächsisches Wa�enmeer eingesetzt. In

Australien wurde der Einsatz dieser Sta�on aus
Umweltschutzgründen abgelehnt. In Wilhelmshaven wurde der

Betrieb aus Furcht vor einem Gasmangel für 20 Jahre genehmigt.

Unsere Fragen:

Fehlt uns wirklich Gas?

Wird dasWattenmeer wirklich nachhaltig geschädigt?

Wie hat eine Umweltprüfung stattgefunden?

Kann der Betrieb eingestellt werden, wenn sich herausstellt, dass
der Umschlag umweltschädlich ist oder das Gas nicht mehr

gebraucht wird?


